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Was war im Urlaub mal voll 

Einmal waren wir in Marokko auf einer Kamelfarm. 
Da lag ein Kamel mit schön verzierter Decke.  

Der Besitzer sagte, das steht nur zum Pinkeln auf. 
Mein Vater und ich haben uns draufgesetzt, und 

schon ist es losgedüst, bis zum Strand! Mein Papa hat 
sich an mir festgehalten. Und alle haben zugeguckt!

Diese Missgeschicke sind den 
Kindern in den Ferien passiert.

Wir waren in  
einem Affenwald in  
Indonesien. Man  
durfte die Affen dort  
auf keinen Fall füttern. 
Ich hab einem süßen  
Kleinen trotzdem  
eine Frucht gegeben.  

Da ist ein Riesenaffe  
angekommen! Ich gab  

ihm nichts, und er hat mich  
geohrfeigt! Es war peinlich,  

im Nachhinein aber sehr lustig.
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Diese fünf Kinder helfen 
dem ZEIT LEO-Team ein 
Jahr lang bei Entschei-
dungen und diskutieren 
über wichtige Themen. 
Willst du mitmachen? 
Bewirb dich für 2026 auf 
zeitleo.de/kinderrat

Der ZEIT LEO- 
Kinderrat:

Meine Freundin und ich waren am Badesee.  
Wir haben mit einem etwa vier Jahre alten Jungen 

geplanscht und ihm am Ende ein Schwimm-
abzeichen auf Papier gemalt. Da hat er gedacht, er 
kann jetzt schwimmen! Er hat es total stolz seinen 

Eltern gezeigt. Mir war das voll unangenehm!

In den Ferien haben meine  
Freunde und ich neue Taschen-

lampen geschenkt bekommen. 
Abends haben wir das  
Licht ausgemacht und sie  
ausprobiert. Kurz darauf 
klingelte es: die Polizei! Die 
dachten, wir seien Einbrecher. 

Wir konnten sie überzeugen, 
dass wir keine sind.

Ich habe mal in Norwegen  
mit meiner Schwester und 

drei anderen Kindern  
gesehen, dass ein Schaf 
von der Weide ausgebüxt 
war. Da haben wir dann 
das Weidentor geöffnet, 
damit es wieder rein-
geht. Stattdessen sind 

alle anderen Schafe auch 
ausgebüxt. Das tat uns 

voll leid. Die Erwachsenen 
mussten alle wieder einfangen.

Jonathan, 11 Jahre

Jaron, 11 Jahre

Lea, 11 Jahre
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